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Ihr überflüssig-I Geld 
Geld, welches nicht sofort gebraucht wird für irgend 

einen bestimmten Zweck, sollte niemals mnßtg liegen 
bleibe-n, sondern es sollte angelegt werden wo es Zinsen 
bringt. 

Tie Grund Itzlnnd kllationalchmt stellt die tssjurtrllr 
tnngen ihre-z Spur-Departements einein jeden nie Vers 
fügung der etwa-J überstitssixses Geld an Hand trat, nnd 

zahlt spl Prozent Zinses-Zins aus alle Epor-ttorttosz. 
Mr Angestellten dieser Bank sprechen Deutsch. 
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Dr. C. Il. siedet-, Hei-de Gehör-del 
Herr Valentin Hitzlerz nahes 

Abbolt wohnhast, sprach dieser Tages 
in unserm Sanltuni bor, uin iiir seine: 
Zeitung zu bezahlen. Als ich gar zu J 
hestia aus ihn eindrana erzählte ers 
inir endlich, das; er am il. Dez. seinen 
ils-L Geburtsag gefeiert habe, wozu sieh 
viele Freunde und Nachbarn eingeinnss 
den hatten, die einen angenehinens 
Abend verlebten. Aber ain Zi. Pia-: 
nuar soll es in seinem Heim ein noch? 
grösseres Fest geben, denn alsdann 
seiert seine Frau lsileburtstag, nnd 

weil die Frauen hierzulande so viel 

mehr wert sind als die Mannen so soll 

auch ihr lizeburtstagsfeit in großarti- 
ger Weise gefeiert werden· 

— Dei-old Kalender sind setzt in 

dieser Lsiiee zu haben. Nur Ase 
— Frau derman Johannsein -l 

Meilen dstlich von lilraiid Island 
wohnhait, seierte legten Freitag un 

Kreise ihrer Freunde und Verwandten 

Geburtstag. 
§ Die besten Mittel allerhand Kä- 

fer und llngezieser zu tödten belonnn 

Ihr stets in bester Qualität in Elem- 
ton"5 Apotheke-. 

—- Taö Jahr llllLZ wird drei Zon- 

nenimfterniiie und iiuet Mondiiusler 
niise bringen. Was es außerdem noch 
an Verduntlung v o lit i scher »le- 

stirne bringen wird, darilber lnnnen 

die Kalendermacher leider nicht Ani- 

schluß geben. 
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« Tr. II. T. Bernard, Thieraezt, 
sen Sonntag, 15. September an, bei 
der alten Stalle zu finden. sistf 

—- Tie Kostnnte, Perrncken nnd 

Waise-n, welche sur die am nnchstcn 
Sonntag itattjmdende ttinnbersVnr 

stellnna bennnt werden, nnd dem rntnn 

lief-it bekannten ’.Iiietnnttit«fchett Mas- 

ten tvieschuit entnommen 

Tr. J. Lug Zutherland, Arzt 
und Augenarzt Vrillm eine Spezi- 
alität Office im Alexander tttebäuiscx 

Notwernor Aldrich bat unten-r 

Etant5« Neietniebnnii geraten das 

Entdatenlieitn in Nrand Jölnnd niis 

solche-:- anfiuaebeth um dann ein-e Sti« 

fortn-?tnftaltfnr die bessere Waise nn 

icrer Ztraflinge hier einzurichten Ter 

Staat hat Zurzeit zwei Heime fnr 

Soldaten, eins hier bei Nrand Island 
nnd eins bei Mitford; Gouvernor Al- 

drich meint aber wir brauchen nur 

einz, nnd will die Soldaten von 

Grund Island nach Milford versetzt 
haben. Das Heini biet hat 640 Acker 

gutes Land, es tann noch mehr an- 

grenzendesz Land zugetanft werden, 

und mit geringem Kastenaufwand 
ließen sich die Gebaude so zurecht bauen 

oder vergrößerm daß hier eine Muster- 
anftalt für Straflinge eingerichtet 
werden könnte. Die Idee ist eine 

gute, und würde dem Staat sowohl 
als auch unserer Stadt Nutzen brin- 

gen. 
-—— Tit-denen Jessem Niemanm Le- 

schtnoty,Goehtinq, Heuftnger. Sols- 
mannn, Lode, Vossmath Gamb, ts. 

Riemann, LI.Niemann, Mattteit.Fta11 
Riemann sind sehen-Zweit in der Wu- 

bek-Votttetl1mg am nächsten Sonntag. 
—- Dr. Edttlt Sau-was Spence. 

Fi-c1uett-Aerztttt, behandelt alle Frauen- 
Kmnthetten und leistet ürztltche Ne- 

burtzhtth Lfttce tm Heddelttebaudc 
--— Ieht die prachtvollen Lichtststteti 

te tvahrrud der ROHR-Vorstellung 
am Imchsten Sonntag. 

s Gutes Gophck Gift ist in Clav- 
toct’s Apotheke zu haben. 

Achtung, Inmml 
Wir bezahlen baar für Butter und 

Eier. G. B. Btath 1302 W. cler 
Straße. Grund Island. 

I Die berühmten lfvifon Wachs-Cy- 
linver Ritaids für Phanographen wet- 

den jetzt zu sehr herabgeschickt Preisen 
verkauft. Die welche früher 35c koste- 
ten werden seht iiik Blc verkauft, und 

die ötse Rekords tät Sic. Vetter-XI 

Musik-Handlung. 
Nathan Boten, ein achtzigjähris 

aer Greis, fand Freitagahend in Grund 

Island einen platzlichen Tod. ist«-r 
wohnte ittslsrestom Ja» wo et alsz 

Machinist fiit die Bitrlington Bahn 
angestelllt war. und war hierher ge- 
kommen, unt feine Tochter. Frau Fred 
Mitten zu besuchen. Freitagabcnd 
war er zur Stadt gekommen um etwas 

Medizin zu holen, und als er an der 

Walnut Straße die Bahn überschrei- 
ten wollte, wurde er von Paiiaaierzua 
No. lR getroffen, welcher ihn weit fort 
fehlend-te- wo der Arme tut liegen 
blieb. —- Die Leichenschauer Einen 
fand, daß niemand fitr seinen Tot ver- 

antivortlich zu halten sei, da der 

Mann die Schienen überschreiten woll- 

te als der Zug nnr noch zehn Schritte 
von ihm entfernt mai-, der Hznaiiihrer 
Yalfo keine lsieleaenlisit hatte, anzuhalss 
ten· ; 

» Kroeger ö: Joseph, deutchei 
HAdvokatem Testamente und Neihtansi 
imaltesiachen eine Spezialität Michel-; 
ion Gebäude s 

« Veriaunit nin die non Herrin 
Letihinizih hergestellte-n PhotographienJ 
tin sehen, welche ivahrend der Tlvachis 
ausgestellt find, die Raube-i Linitel 

’lnna betreffend. 
H 

) Das tm its- Stm Vier« 
»in-im Faß oder Este-, für Familien- 
Jsebtcuch, bei H. Ol. Steuer-. 

» 

tstn Wetter Unnlnctgfnlls ern-m 
"nete sich hier Sonntag gegen åt Unr« 
morgens, als der Weichenstetlek Jag. E. 

Wes-still zwischen ntsci Kur-Z der U· P. 
geriet nnd so schrecklich tunc-richtet nntr 

Ehe, das-. er tnrz dnsnns nannten »He-. 
Imdc wtc sich dcr Unint! est-eignen its-sein&#39; 

Instinktan da trink Vlngetmunc nun-en· 

ststn gewinkt sinktrignt inn, nnc 

»Am-til taumelte. nnd fragte Ihn, nat-Z. 

kloiz set. »Ich bin nnetr dnrch W 

Janetfcht umwan tagte der Vernsnn 

dete, nnd not dein Hinwjtentscn tot 

»in die Anne. th Muster hatten ilsn 

»in der Hutte nett-»nur, nnd fein stunk-n- 

Untettorpcr war nnf grnntiche Weist- 

zetqnctscht. Ter Vernnglncktc nmr It H 

isolne alt, nnd hatte erst vor Im Tu- 
« 

lacn seine Anstellung in Diensten der 

jEifenbahn angettcten. tssr hat eines 
l)«·.?chn.iesta in tsliftotn Kansas wohnen, , 
»wo die Leiche hin transportiektj wurde. ; 

Die Raube-r merde am ist. sms 
nuar im Lieder-trank austreten. 

—- Dick Bros. Quincv Bier bei 
der Kiste oder Faß bei J· J. Klinge. E 

Herr und Frau Richatotttohkingf 
gedenken nächste Woche ihre Vergnü- 
gunftsteise noch Panoma einzutreten 
Da den Gohking versprochen hat, uns 

etwas von den Reiteettebmssen zu be- 

richten, so werden wir hoffentlich recht 
bald von ihm boten. 

—-- E. E· Hat-man. M. D., Augen- 
und Ohrenakzt, Hedde « Gebäude. 
Grund Island. 

—- ctto Demut-, der Architekt von 

Scott’ö Blqu wavüber Sonntag bei 

seinem Vater hier auf Vetuch. 
§ Laßt uns Eure Hochzeitssinss 

ladungcn drucken in deutsch oder eng- 
lisch zu mäßigen Preisen. 

—.-- tsmit Wotdattt Und Herr nnd» 
Frau M. tit. tiolvcncr hatten im Vor-I 

nehmen, in dcr ersten Woche im Feliru l 

at eine Reife mich Europa inmitten-tu k 

To aber Herr und Frau tsotpeticrj 
Umstände halber jetzt nicht fort tonsi 
nen, so ist die Reife vorttittfiq artige-i 
schaben worden. I 

,—— Doktor Vallior kurirt Magen- 
leiden. 

»Die Rättbet,« von Sittillen 
:nt Liedern-anz, Sonntag den l9. Jan 
Las geehkte Publikum ist freundlichst 
Eingeladem dieser Vorstelluan beizu- 
oohiten. Kttssetteroffnung 7 Uhr 
wende-, Anfang R Unr. lsinttitt Löe 

and Zur. Sitte zn reservieken in 

Schusterin Sake. 
§ Dr. R. O. Begleit, Thierarzt, 

Telephon: 85l). 
«--- Tr. E. A. Zeitl, schtnerzloser « 

sammt-in Lsfice im Michelson Block. 
diertvito Tentsch gesprochen rst 

Jeder Deutsche sollte der ersten 
Deutschen Vorstellung im Liederkrnnz 
beiwohnen, Sonntag den LU. stammt-. 
Clegante Etenerie, brillionte Beleuch- 
tttng. 

§ Tiger Brand Sanitary Couches 
nnd Bett Federn. Ihr könnt keine 
besserne kaufen Kommt und laßt 
sie uns zeigen. Je E. Bennetsen 
sc Co. Ost dritte Straße. 

Tie tttrand Island Brensingl 
Association wird sich Montag nach-T 
mittag in der lsity Holl versammeln, 
nnd sinnt zur ersten jährlichen Ver-, 
satttntlttnej, als-wann vie Direktoren! 
nnd Beamten erwählt werden sollen. E 
Alle Inteteftictten sollten nnwesenoj 
sein. l 

— Das beste Brot und alle Sor- 
ten Kuchen sind zu haben in Hemmt 
Zimttenberg’g Väckerei, 318 West 
st. Straße Gern und überzeugt Euch- 

Tie nene Brauerei wird, wie die 

Direktoren beschlossen haben, im nord- 

iveftlichen Teil der Stadt erbaut 

werden. dort nn- jetzt die Matratzens 
inbrii steht. Tie Direltoren haben 
das Grundstück von den Herren Goett- 

ring nnd von der Her-de tttnflich er- 

morden. Eo wie nng gesagt wurde, 

soll niitden Arbeiten detninichft anges- 

iangen werden. 

z- Tr. Vallier vertreibt Galleus 
neun-. 

tssz werden dieses Friihjuhr wohl 
ein Dutzend große Gebäude in Grund 

Island errichtet werden, wie z. B. die 

Brauerei, das Y. M. ic. A. Mel-ände- 

dng Linilding G Lonn liiebitnde, usw« 
nnd nllenittlnschein nach wird es hier- 
diel Arbeit geden, wenn die WitternnnZ 
eine allgemeine Iatigleit erlaubt. Vlnchz 
Atloolitenholin tx- Eterne niolletieins 
trtedriiide errichten, an der Z. Straße, Z 
neben dein Helinlethinen tsiseniuaL 
ren-Geschait; sie wollen es nicht fiir 
ihren eigenen litt-brauch hatten, sondernk 
einenTeil desselben inr ein tleinesTeiFL 
ter einrichten, nnd dir anderen Ilinntne 
verreiste-n Tit-H ist eine gute Lage, 
nnd sollte ein wertvolle-J lsigentninä 
werden. 

« Nutan in tu einein searnihantsb 
wo nuuin lerne elettrtnhe Beleuihiunaå 
haben taun, so geniullich wie eine’ 

Hangrlainise Dieselben sind in aw- j 

ner Auswahl in dltrsiersz »Ver- Heut-« 
Etore su haben. lszrossc um« txnxh 
lli’ltt«.’, W uilrtl PkktsctL 

sausen sc Leu-sen nnd norh nu- 

iner tun alten Platz mit ihreni La-« 
gei- uan besten Wlsikikir-S, Nutn Lisi 
sur-tin :n:o·L:ke1nen geber ists-t, .-tlls"s? 
n uisiszkgisn Preisen i 

sus) Isttllc nie Hiskih itls’so«1« TOle 
lnki Odrrn Paul Frauen, welcher enY 
klllcrrtt liauntn, S Illteilen ostlnh von 

Nrano .’t-:-tand, wohnhait ist. betannt 

zu werden. Herr Frauen erzahlte nur« E 

das-. er nor lks Jahren hierher nettnnA 
uien sei, und sich aus einer Heinistatta 
niedergelassen habe, die ihin heute noch 
gehort. Tie ersten Jahren waren 

schwer sur ihn, wie auch sur alle 
neuen Ansiedler hier damals-, da etliche 
Jahre hintereinander die Heuschrecken 
kamen und ihnen alles nahmen. 
lttrand Island war damals noch keine 
Stadt, es war nur blos ein Laden 
hier, nnd da die Eigentümer diese-:- La- 
dens ziemlech viel an die armen Anfan- 
ger auggeborgthattem so fühlten sie 
ziemlich »blau« als die Heuschrecken 
wieder alles genommen hatten, denn 

sie meinten, die Leute würden alle fort 
gehen. Die meisten Amerilaner gin- 
gen auch fort und hinterließen ihre 
Schulden, aber die Deutschen blieben 

sitzen, es kamen andere Zeiten, nnd die 
Leute, die ihnen die ersten Jahren tre- 
ditiert hatten, verloren nichts. -— Jetzt 
sieht es anders aus, und die ersten Aus 

siedler von damals nehmen es gestillt- 
lich. So auch Herr Frauen, er bear- 
beitet seine-Tarni nicht niehr,sondern hat 
seinen Bohnen die Farmerei übergeben 
Herr Frauen wie auch sein Bruder 
tslausz gedenten nachste Woche eine Rei- 
se nach Florida einzutreten um sich die 

Herrlichleiten dort anzusehen. Herr 
Frauen hat versprochen, uns-Z einen 
tleincn Bericht zu schreiben wenn er 

erst genug gesehen hat, uni etwas-zu 
erzithlem 

De. C. s. Weder-, Heide Gesinde 

Christian I. Wut-let begeht Selbst- 
med. 

Dienstag vormittag wurde hier in 
tjrand Island ruchbar, oasz Christian 
F. Wntzler Selbsttnord durch Vergift- 
tng begangen habe. Da der Unglück- 
iche hier allgemein bekannt, nnd als 
iemiitlicher Kerl beliebt war, so rief 
diese Kunde allgemein Bestiirznng her- 
zar. 

Man schlachtete Montag Schweine 
Jei Wutzler’9, and lsbarlesz Hein und 

indere Nachbarn halfen dabei, mie eg- 

a allgemein der Brauchist. Natürlich 
Liatte manauch einenTropsen zu trinken, 
nnd Wittztler sprach der Flasche etwas 

tu start zu, wurde melancholisch nnd 

meinte schließlich, er werde sich das Le- 

ben nehmen. lssr ging in’-z Haus« be- 

trat eine Kammeknnd wollte sich mit 
einein Revolver erschienen, doch Herr 
Hein, der ihm gefolgt war, packte Was- 
fe noch rechtzeitig, und die tingel ging 
fehl. Tarans drohte Wunlen er tniir- ; 
de sich vergiften, worauf Herr Hein 

Frau- Wutzler warnte, alle gefahr- 
lichen Fliifiigleiten zu verbergen. Eva- 
ter verließen die Nachbarn das Haue-, 
nuo da Wutzler inzwischen zu Bett ge- 

bracht worden mar, batte man nicht 
viel Bedenlen, zumal da niemand 

wußte, das Gift im Hause war. 

Als Frau Wiitzler Dienstag morgen 

aufstund fand sie ihren Gatten in sei- 
nem Zimmer tot. Eine Flasche. die 

Etrnehnin enthalten hatte, jetzt aber 
leer war, liest ertenneu, wie der Un- 

gliickliche zu seinem Tode gekommen 
war. Frau Wutzler eilte zu ihren 
Nachbarn, lsharles Hein. die den Be- 

horden Bericht erteilten, nnd spliter 
wurde die Leiche zur Stadt gebracht. 
Der Leichenschauen oder isoronen hielt 
einen c;’ziiauest sitt überfliisiig da ohne 
Zweifel ein Zelbsitnord vorlag. 

Or. Wutiler war list Jahre alt, und 

ansz Sachsen gebürtig. list war 29 

Jahre iu Grund Island wohnhast wah- 
rend welcher Zeit er iu den li. P. 
Ltiertstiitten angestellt war. Vor neun 

Jahren zog er aus-Z Land und rentete 

sich eine Farin, wo er sleiszig arbeitete. 

Auster seiner Frau hinterlasit er noch 
vier Kinder. ist«-r war Altitglied der 

A. L. U. W. hiersellist, und galt all- 

gemein als ehrlich und arbeitsani. 
Vor etwa zwei Wochen war Or. 

War-let auch noeh in unserm Zanttum 
und erzählte dem Redaltrm das; er auf 
die Farm seine-:- Eehwiegersol)nee, Her- 
iuan lsödliring, ziehe.:wolle. lfrseliien 
munter und uergniigt iu sein und nie- 
mand hatte die «.)lhnnng, dassl er so bald 
und aui solche Likeiseansz diesem Leben 

scheiden wurde. Eihade uiu dein ar- 

men Manu, schade um die Aue-gutwi- 
gen, die aus diese Weise in se- tiefe 

Trauer uerseut wurden. 

Tasc- Vegraliniii saud gestern, Ton- 

uerstag, statt. 
I 

§ Besurht Dr. Bagletis TliiersHoss 
spital an lll Eiid siiuiball Ave. Teil 
levlwn 850 l 

TeuTurten til e: nun doch gelisui 
gen, Sohn Ball auinnnnipiu alter sie 
sollten niin gar in stolz daraus sein, 
denn die Zinsen nnd die Zinses-Zinsen I 
die sie dein alten Wucherer werden zah- 
leu iuiissen, werden ilineu die Augen 
libergelieie machen. 

i 
c 
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; 
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§ Dr R. Q. Baglen, Tun-tanzt 1 
Block östlich nnd Vg Block südlich von 
Palmer HoteL 

« Die Grund Island Nationul Bank 

hat noch eine Anzahl schöner Wand-Ka- 
lender für ihre Freunde und Kunden- 

Wenn Sie sich noch nicht einen geholt 
haben, so möchten Sie bei nächster Ge- 

legenheit mitsprechen und sich einen ho- 
len, ehe dieselben alle vergriffen sind. 
Tiefe Wand-Kalender werden sehnen 
umsonst gegeben. 

— Win. .tttteselkatttp und Cluka Ha- 
tnann, bei Pmikie Cteek, seieiten dieser 

Tage Hochzeit: Viel Nliick und Segeln 
dem neuen Panie. s 

§ Das berühmte Dick Bros. Vier 
in Kisten könnt Jhr am Besten bei 
J. J. Klinge, 214 W Dritte Straße 
erhalten« 

—- BiihnettsVetnuilter Metqu luszt 
teiue Mühe ungescheut die Räuber- 

Vorstellung zu einer der besten zu 

machen, indem er die schmisten Trium- 
tionen der LiedertmneVulsue denH 
Publikum vorfulnt 

—— Dr. O. A. Vierech ;tal)narzt, 
m Hedde Gebäude 

-— Tie Herren kllounfeidt ex- Slrelsur l 

te Unben den ,,E(l)ljts.«-Euloon in« 
Grund Island Mund, lsislieriqer tsi 

gentümer Mr. Heidens, tunflich liber- 

i 
l 

nolnmcn. 

« Dr. T. H. Bauten OsteapqthJ st 

Die Former 
mail-en sitt-) innner mehr die Bequemlichkeit der Banlen W Nutze, nnd 

liefern-In ilnse lsjestlsafte dara) diesellsen Eie deponieren all ilsr Bameld 
sowie jlsre lslteekss oder Bantentoeisnnaen. die sie ali- HZalilnng fiir Vieh, 
Zelnoeine oder lTietreide erl)alten, nnd dann bezalslen sie ihre Schulden 
nnd tsinlanfe mit Anweisunan an ilsre Bunt. lfö ist oft recht gefahr- 
litl), arosxern Ennnnen Geld jin Hause zn halten oder es mit zn tragen- 
da imnter die leloatichteit dorlsenden m. es durch Tieltstalsl oder sonin 
toje en verlieren. Wenn man ein Konto in der Vanl l)at, so ist es so 
lettl)t, alle Titeelsnnnaen nnt lslseeksz zn bezahlen, nnd man hat dann spa- 
terlsin inr jeden so anzaetuldlten xjent einen «Jtatl)nn«is5. Wir sind int- 
tner gerne bereit, sinnen in dieser Weise zn dienen. 

Alle Tepositen in dieser Vant stno durch den lsiarantie Tenno des 

Staate-Z Nebrasla aesdinttt 
Wir bezahlen 4 Prozent an allen Zeit- und Spar-Dcpositcn. 

commercial state Bank 
Beamten nnd Direktoren 

(f. Williainø, (C. H. Month Chao. Bcckmun 
Prasident Kassieresx HilszKasiterer 

J. A. Woolstcnholm, F. A. Musik« Hy. J. Bartenbach 
W. A. Princk, Wm. Mthllnn, (s. B. Modksitt, J. B. Lcshck 

Schäsettnecht aus Deutschland wird 
ln Amerika Millionär. 

Es ist eine altbelannte Tatsache, daß 
die alten Schäfer in Deutschland gute 
Kenner von Kräutern der verschiedensten 
Art sind, und dieselben euch zweckmäßig 
bei Krankheiten verwenden. Untenge- 
nanntem Schäfer (er ist seit etwa einem 

Jahre im Lande) ist es gelungen in die- 

ser kurzen Zeit zum wohlhabenden, ja 
reichen Manne zu werden. Seine Krän- 
ter, die er entdeckte, gehören zur Familie 
Labiatae Synanynis. Dieselben ent- 

wickeln, wenn gekocht, eine außerordent- 
liche Kraft für das Wachstum des Haa- 
res. Wein sein Kopfhaar ausfällt oder 

graues Haar hat, einerlei ob bei Frauen 
oder Ijlännern, das Haar wächst in 

wunderbarer Längeund früherer Farbe-. 
Bei Frau n wird daHHaar seidig, lockig 
dicht nnd die Schirmen der slnpihant 
verschwinden sich bin die Schwester 
eine-:- deutschen Pforte-m nnd- lsnlie den 

Schäfer seinen .ttränteitee gebraucht. 
Mein Haar ist in etwa -t Monaten um 

8 Zoll länger geworden trotzdem ich in 

dieser Zeit unr l Packete desi- Bräute-s 
tees in 75 Gent-s p o Packet gebrauchte. 
Aug Dankbarkeit mache ich es in dieser 
Zeitung bekannt Frau N. Dieben täs 
ljlsetJnnt Et» Busialcy dem Schäfer« 
seine Adresse ist: Echiiser A. Recan 
259 Brandwsa Nen- ·,I)ark. i Eie rinnt-en vier 75 icentsss Backe-te 
iiir III-« nnd eine Schachtel Taritmssxg 
teil-ler, zum Entfernen der Echinneng 
nbfalnt frei. z 

i 

Tienxstnn ulusnn snnd M Paul 
Rennen ein smelesxs Tllhsdnesten stutt,s 
W welchem eine Anzahl Freunde einge l 

luden nun-en, die einen umsenelnnenI 
Abend net-lebten Ti-: Herren "l’«k1nl« 
nnd lslnnsz Jst-einen lielen nknnlieli me 

sxr Tini-: eine rlceise nach Äslormn un- 

ersterer nmlll meisten-Z seiner Nest-nd 
llecl halle nnslnmn :«i,l·:«ct·e1« nlis 

Jnnqgeselle vielleicht etwa-J Minle nn- 

Einn lmhen unt-s Hoffentan tiei 

licht er sich nicht in eine Dnnl.«llnnttn;e« 
Schone, von welcher Zuleeiz dml nn 

Enden in nllcn Nennen, Ellniltiernn 
gen nnd llieslnllen giebt Junnierlnni 
sei den Herren eine glückliche Meiji« 
gewünscht 

« Dr. M.T Bernard, Thiqurzl, 
von SonntagJ .). September an, bei- 
der alten Stelle zu sinnen. ·3.ts 

« Tie schönste Auswahl non Mag-I 
und PorzellnnsWaren finden Sie bei 

Rösersz im »Wer Hine-« Dieses Te: 
partesnent ist besonders interessant für1 
die Frauen, die ein Ange- snr schlim- 
Snchen haben. 

— Dr. G. C. Fritschell, Deutscher 
Arzt. Grund Island, Nebr. 

J. H. zur-, Honiknwning ; Bringt irgend ein Hans nach iigsnd 
einem beliebigen Platz hin, oder bnngtl 
ec- auf kin höhnt-its Falschman Kosten- 

anschläqc grun- qclicfct"t. Lul auch 
I.’-’n!11·n:s211bcu, Jicgclu Nu zunctsL 

Tot-Inn Jikd ."i«-.«-. (-k:-). 

Holt Ein-en Echnkuss nnd aus« 
den-n EIN-tränke Von Is. JE- Kllllg"! 
214 W R-. Zimsxx 

hunder- schreien 

Mcll Hchliclks 
c A s T 0 R s A 

Klug der Franzosende 
sie set Ists set stande- cnbeket Its III 

schm- iu Deutschl-ad des-Ist me. 

Unter der stanzösichen Einquatttes 
rang hatten die deutschen Bmkger uns 
Bauern vor hundert Jahren viel s- 
leiden gehabt. Ja vielen Geschickm 
Inst-boten unsd Memoiren lesen wie 
darüber mucherlei. Daher waven 

alle-Kreise des deutschen Vom-es gegen 
Ende des Jahres 1813 recht harle froh, als nach der Wchlacht 
Leipzig die srmtzöskschsen Wär-per 
und Besayungen mehr oider weniger 
schnell aus deutschen Land-en ver- 

schwanden 
Diese Stinnnung machte sich auch 

im Volks-liebe Luft Da ließ man in 
einem solchen sden berühmten Leib- 
mmnelucken Napoleon3, Rustan, bit- 
terlich über dass Hinschwinden der 
schönen Zeit in den Deutschen Quar- 
tieren klagen, die zu Ende trat-: 

»Seit34-m zu Leipzig mIf der Meß 
Verloren wurde der Prozeß- 
Hielt mnn uns nichts mehr wert. 

» 

Da wurden wir fiir vogelfrei erklärt 
Die Zeche ward uns grell gemacht- 
Da hieß ess: »Deuckschl-and mitexilachtl« 

Noch drastischer klingt der Jam- 
mer der höchsten französischen Offi- 
ziere in dein »Misere »der französi- 
schen Mnrscksi!1e«; dort heißt es 
unt-er midnan 

»Das iir m- ii arger Leben: 
Rufst einnnl zxunxieifzer mehr 
Will man »Hu «r Ist-. Herren geben, 
Jetzt schreit· ins-n zxiksiilix Bezahlung 

herl 

Sonst haben mir Konfekt gefressen, 
Als wie die Bauern ihre Klös;’. 
Der Speck ist sso auf unsi- gesessen, 
Daß uns zu eng war-d dass (3.«set;ös.·s. 

Auch nssnren irjr vor lautet- Sausen 
Ziiniuberrnt Ein T’li:-zieiidit. 
Wir limniiiken feinen Wein zn kaufen, 
Umsonst nisrir erkler hergericht. 

Spinne iin TITeEn sind mir ais-baden 
Vor L·:-"s71111st nnd ror Uelsi.srinut, 
Dabei erprefxten mir Diikirtim 
Venekti mit Tränen und inii Blut. 

Jn, ja, wir waren böse Lümmel 
Und konnten uns vor Hochmut nichtl 
Dies weiß die Welt, dies weiß der 

Himmel, 
Drum trifft uns fee-o sein Gericht.« 

Die Dei-Weib mit der die unbe- 
kannten Dichter der beiden Lieder den 
Gefühlen des Volkes Ausdruck ver- 
lieben, zeigt uns recht deutlich die 
Unsmnmse von Groll, Zorn und -(I)oß, 
die sich in der anziosenzeit vor hun- 
dert Jahren angesammelt hatte. 

Jkn Jahre 1911 konnten in Frank- 
reich noch 2138,0()() Rekrnten ans-ge- 
hoben werden, in diesem nur 215,· 
O()(). Nicht nur die Geburtszisfer 
sondern auch die Kriegdtüchtänkeit 
geht in Frankreich zurück. 

Wenn sich die Erfindung eines 
New Yorker Arzte-Z zur Vertreibung 
roter Nasen bewährt. werden die 
Probibitionisten endlich die letzten 
unbewemen Zeugen ihrer Vernun- 
genheit los- werden können. 

Einjiinsllicher Eee in einem Ball- 
semle, in Tiexn Grundeln fahren, ist 
die neneste Errungenschaft einer 
Millionärin in Pl)iladelpl)ia. Die 
Millionäre können sich, wie es scheint, 
trotz der lnslren Leliensxnittelpreish 
noch mancherlei erlauben 

Der FrTedenskvreiH der Nobelftifs 
tung kunnte jin Jahreslllliz angeblich 
nicht un den Mann gebracht werden· 
Wir schlagen den («·):«usztürken dafür 
Vor, der den Verbilndetsn die schnelle 
Beendigung der Zeindseligkeiten seht 
erleichtert hat. 


